
A Nl t S - B l a t t .

N'5 iss. D o n n e r s t a g den 27. December 583?.

e5übermal - Verlautbarungen.
Z . 1661. (2) N r . 27056.

C u r r e n d e

des k. k. L a n d e s - G u b e r n i u m s zu
La» bach. — B e s t i m m u n g e n w e g e n Be-
streitung der H ei l u n g s kost en f ü r er-
k r a n k t e M i l i t a r - B e u r l a u b t e . - Aus
Anlaß eines speciellen Falles ist die hohe ver-
einigte Hofkanzlci clsivernchmllch mit dem Hof-
kriegsrathe in dle nähere Berathung wegen Fest-
setzung der Bestimmungen in Absicht auf dle
Bestreitung der Hcilungbkostcn für jene erkrank-
ten Beurlaubten getrecen, welche nicht in ein
M i l i t ä r - S p i t a l zur Behandlung aufgenommen
rverdcn, in deren Folge dem Gudernium m»t
dem hohen Hofkanzlci - Decrele vom 8. No-
vember l. I . , Z. 25595/ nachstehende Bestim-
mungen zur Nachachtung bekannt gegeben wur-
hen. — Für den F a l l , als a.) dcr erkrankte
Beurlaubte zu Hause zu bleiben wünscht und
daselbst einer entsprechenden Pficge vollkommen
versichert ist / und wenn d.) seine Transpor-
tirung in das nächste M i l i t ä r - S p i t a l , ohne
Gefahr für ftincn Krankheitszustand thunlich
war, aber versäumt wurde, ist die hohe Hof-
kanzlei mit dcm k. k. Hofkriegsrathe dah,n über-
eingekommen, daß die Vergütung der Hcilungs-
kosten nicht das M l l i t a r - A c r a r treffe, sondern
haß solche dcm Beurlaubten selbst, oder seinen
Angehörigen zur Last zu fallen habe. Wenn
endlich c.) die plötzliche schwere Erkrankung oder
Verwundung des Beurlaubten, welche »hn nicht
transportabel macht, crhobcnermaßen durch
fremde gervaltthätige Einwirkung emcs D r i t -
ten oder sonstige eiccne Schuld herbeigeführt
worden ist; haben Seine Majestät mit aller-
höchster Elitsä)l,cßung vom Jo. October l. I .
zu befehlen geruhet, daß es in einem solchen
Falle genau bc> den bestehenden Vorschriften zu
verbleiben habe, und keine Gemeinde verhal-
len werden könne, f ü ' einen erkrankten B t -
«vlaubtcn die Hcllungekostcn, so wie für ein

Mitgl ied der E'emcinde zu besireitkli. »» ?ai<
bach am 6. December i 8 3 2 .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur. ^
. E a r l Graf z u W e l s p e r g R a i t e n a u ^

und P r i m ö r , k. k. Hcfsath.
k e o p o l d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,

k. k. Gubermal-Rath.

Stavt- n,w landrrchtliche ^ r r l m i l b a r l l n g e n .
Z. 166/4. (2) N r . 8 M .

E d i c t . M
V o n dem k. k. S t a d t - und kandrechte ^

in Krain w'rd bekannt gcmacbt: l?s ftp über
Ansuchen des f. k. Flsfa!c>wtss l l i Vertretul ig
der hltsigcn ? I r m r l i , als erklärten Erben zur
E'forschvna der Echuldmlast räch der «m 3c».
October l . I . hlcrortS verstorbenen Johanna
K l m a r , v,e 3a«satzuna auf den 26. Jänner
28Z3, Vcrmittays lim 9 N h r , vor dikscm
k k. S t a d t , und kankrechte brstllrmct wor<
den / bei rvcllblr alle Jene, rrclcke an diesen
Ne>Iaß auk na5 immcr für elsiem Nccbt^grun'
de Vlnsprüche zu stellen rermemcn, solche ss
gerriß anmelden lind rechtksclilnb darthun
sollen, widriaens sie die Folgen des §. 81/4
b. G. B. sich sclbst iluzuschreiben hobln n erden,

kaibach am i 5 . Decimblr i L Z ^ .

Z. ißöö. (3) Nr. 7 Q 5 8 ,
E D I T T O.

Da parte dcJ.l' I. R. Giud. Civ. Prov.
in Gr--.fiaia si porta a commie notizia csse-
re stala prodotia sotto iJ gioino 3l Otto-
bre .Iccorso al ISr. JQ58, wna petizione
"leise Orsola dc Wilcleuhrtin naia dc Tuzzi_,
fe Tcrsi|na de Tnzzi sortile quondam Si-
inone, ^ontro gli ercdi i^noti deWn Siiinora
Caroling Bar, Radicuči^ nata de Linischingj
morta In Vienna, e coufro gli ercdi ifjnDti
del Sig. Francesco Adamo Crmie di L?m-
Ltfr^; niorio in Luhiana, in punto di Can-
ceUazicnc drli;i intaToiazione ipoirraria 21
M&ijgio J783; deila sopro inia\ulü£ione[4
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Gennajo 1790, e della Cessionc di Gre-
dito riportata 22 Maggio 1802, in quanto
2ggravano il pezzo di terra Nr. 3i , in
jßiglia, ed esserc stati a tal fine implorati
gli opportuni provedimcnti di legge.

Non constatido quali siano nc dove
domicilino i sudetti eredi, c potendo li
medesirne trovarsi suori degii I. R. StatiAu-
striaci, su deputato a loro pericolo e spese
un Curatorc ad acium nella persona dell'
avocato di questo fa-6 Di\ Franc. Polen-
ci" per la risposta da darsi nel termine di
giorni go m concorso del quale verra trat-
tala e discussala promossa pendenza, giuste
Je norme tracciote dal Keg. Gen. di Pro-
cedura Civ. vigenti in qunsta Provinzia.

Col tenoro pertanto del presente Edit-
to , che avra f'orza di re^olare intimazione,
e che per tre consecutive volte sara in-
»crito nclle Gazzette Provinciali di Vienna,
Trieste e Lubiana, si disfidano gli eredi
sudeti onde sa|/piano in tempo utile pro-
vedere a loro interesse, far tenere al no-
minato Curatore i mezzi necessari di dife-
sa, scegliere voJcndo, altro Patrocinatore
c farlo noto a questo Tribunale, od akri-
jiienti disporrc come meglio credessera,
poicchc aJtrimenli avvreijbero ad imputare
a se stessi 1c legali consegtienze dclla loro
eontnmacia,

Gorizia li 7 NWembre i832.

^ AemtliOe Verlautbarungen.
z . l665. (2) 2ä N r . 537.

V e r l a u t b a r u n g .
. Nm 7. Jänner i 8 3 5 , Vormittags um

g Uhr , werden m der Amtskanzln des Ver-
»altungsamtts der Staatsherrschaft Adelsberg
nachstehende Getreidgattungen, als:

4?5 2ch32 Metzen We>tzen;
76 17^32 ^ K o r n ;
— 24)3, „ Kukurutz;
63 3c»)32 „ Helden;
^6 12)32 ., Hlrse;

2 3a)32 „ H'ntrich;
H »6)32 „ Thennreiß,

mittelst öffentllHcr Versteigerung gegen so«
gleich bare Bezahlung im Ganzen oder par-
thienweise uerkaufl werden. — Verwaltungs«
amt Adelsberg am 27. November 1832.

3- 1667. (2)
E d i c t .

Von der f. k. Berggerichts »Substitution
für Oberkarnten zu Blelberg wlrd bekannt
gcmacht: Es habe das VezlrkSgericht Burgamt

V'llach über Ansuchen des Herrn Dr. Koller,
Paul Oblasserischer Verlaßcurator, m die öf<
feniliche Fellbletung des m dle P^' ! Oblasseri-
sche Verlassenschaft gehörigen Hammerwerkes
Stemfcld sammt dem dazu gehörigen Werks-
Inuentar, und jener Clvllparzelle, welche nächst
dem Hause N r . 12 zu Giemfeld, an der
linken Bachselte gelegen, und zur Herrschaft
Grelfenburg dienstbar »fl, gewilliget, und zur
Vornahme dieser Fellb,etung anher das Anlan-
gen gemacht.

Es werden daher in Entsprechung dieses
Ansuchens und m Folge Delegation der Herr«
schaft Grelfenburg, clclu. l g . November d . I . ,
Z. 15^2 , zur Vornahme d,eser Ieildletung
zwe» Hagsatzungen, und zwar:

die «r!?e auf den l 2 . Jänner l 3 3 3 ,
dle zweite auf den 16. Februar , 6 ) 3 ,

Vormittags um 9 Uhr, >n dleser Gerlchtßkanz«
lei Mlt dem Beis^ye anberaumt, daß bei die«
sen zwel Tagsayungen ein Anbot unter dem
Schayungswenhe nicht angenommen wird.

Das Hammerwerk Gteinfeld ,m Villacher
Kreise, Vez,rk Grelfenburg, gelegen, besitzt
conccss<onsmäß«g vler Feuer mlt tlnem Stahl«
und drei Eisenhämmern , dann zwei Feinziehl
feuern mit zwe« schlagen, und »li mit <3lNl
sckluß des Werks - Inventars auf lyboH st.
45 kr. C. M . , dle Elvllparjtllc aber auf
2Q fi. 3. M . geschäht.

Jeder Kaufiust'ge hat vor seinem Anbote
ein Angeld von 1962 ft. 28 kr. E. M . bar
zu erlegen.

Der Meissbieter muß binnen acbt Tagen
2 v^ tn der Ersichurig den Schäyungswerth der
Werkzeuge und Materialvorräche pr. 6 l 5 ^ st.
ä5 kr. E. M . , in welchen Betrag jedoch das
Angeld eingerechnet wlrd, bar erlegen.

D»e ühllgen ?!clta»lonsbedma.mffe, das
Gchayunqsftrotoccll und der Berqbuchsextract
können übrigens 0^ dieser k. k. Nerggerichts,
Substitution < bei dem Bezirksgerichte Villacb
und liel dem Verlaßcu'ator, Herrn Dr. Koller
in Klaqenfurt, eingesehen werden.

Blelberg am 5. December ,852.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,669. (,) Nr. 904

G d i c ,.
Bon dem Bezirksgerichte Flödnia ist Johann

Koinar, Besiyer einer halbhude zu S l . Walbur»
ga, wegen üdier Vcrmögensgebabrunq und we,
fien feines Yanqes zum schulden machen, als Ber«
schwendet el l läl t , ihm die freie '^elwaltuna sei»
neß Vermögens abgenommen, und ,ur Vertretung
feinet Rechte ein Kurator in der Person oes Anton
Koinar aus S t . Waldurga aufgestellt worden.
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Dieß wird Denjenigen, wel^e mit Johann ssoinar
e,n verbindliches Re^lSqescbäfl einzugeben geden»
ten, zur Warnung d'emit betannt gemacht.

Bezirssgericht Flödnig um 2.. December »K52.

Z . 1662. (2) N r . 3 i 6 i .
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Haasberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Herrn Nikolaus Recher, Handelßman-
nes auS Laibach, wider den Andreas Wara-
„.ßu seniui-, zu Nlederdorf, wegen schuldigen
2^5 fi« e. «. c<) l>ie öffentliche Fellb,etung
der, dem Letztern eigenthümlichen, zu Nie-
dcrdorf, 8ul> Haus , N r . 5 liegenden, der
Herrschaft Haasberg, »ub Rect. N r . 5?9 ^
dienstbaren, gerichtlich auf »160 fl. geschätz-
ten Halbhube, im Wege der Execution be»
williget worden.

D a nun hierzu die drei Tagsatzungen
auf den 24. Jänner, 26. Februar und 26.
März , 3 5 ) mit dem Beisätze bestimmt wur-
den, daß diese Real i tät , wenn sie weder del
der ersten noch zweiten Tagjatzung um d»e
Schätzung oder darüber verkauft werden könn-
t e , del der dritten auch unter der Schätzung
dem Meistbietenden überlassen werden würde;
so werden d»e Kaustust'gen an den erstgedach-
ten Tagen Früh um 9 Uhr m Nnderdorf
bei dem Schuldner zu erscheinen eingeladen.

D»e Kaufsbcdingmsse und der Grund-
buchsextract können m dleser Gerlchtskanzlei
eingesehen werden. ^

Bezirks - Gericht Haasberg am 6. D e -

cember »652.

«. »653. (5) Nr. ,/.37.
A u f f o r d e r u n g .

Wer sick verpacktet, für den Be, i r l Wlppach
in den Ocien Sc. He l l , Wlppaä) und Stur«a,
«egen die vei dl.lcr O^rigseit elnlusehenden Ve.
tinznisse, uno geqi" die daselbstzu erfahrende (Zau.
tionSle'stulia um jenen Pre'S, der mcnatl'ä) «n
del Hauptstadt ^aibach bestimmt und öffentlich be,
tannt gegeben wird. sehr guleS Fle,sH von der .^eit
vom l- Jänner »655 b,S oahin »35^. auszuscdrot.
len oder ausschrocie» ,u lassen. wolle d,e oiesfäNige
Offerle binnen acht 5aqen selbst mündlich oder eurcd
«inen gehörig BevoNmäcbtiqien bei dieser Obr,g>
feit ablegen, und more» Tagen darauf die etwaige
Annahme bekannt gegeben werden, jedoch nur an
ten Osserenten selbst oder an einen Bevollmächtig«
ten desselben in Wipp^ch.

BezirlSobrigteit W,ppach am3 Decemb. »852.

. ^ . ,3^4- (3) Nr . 1220.
' L i c l t a t i o n . e x e c u t i v e .

Vom Bezittsftfricdte zu Sittich wird hiemit
bekannt gemacdt: Oö sei auj A»,sucben des Joseph
Kallar, Realilälendesiycrs von^chüye, gegen Mai«
zm Ooen (Steiner) hüdler zu Raoosendorf, we«
gen einer Folterung . l ll» st. tö. M . c. 5. c.,

die erecutive Feilbietung der, dem S<ful5n?s Mar«
l ln Oven qehongtN/ zur löbl. R.. F. hcrlsckafl
S i t t l ä ) , 5ub Urb. Nr. ,56, ces Thcmenlhamles
dienltdaren, qerxitlich auf ,983 st. ,0 ss. geschaß-
ten behausten (Han,bube, und der auf 6 st. 2» l r .
bewerlheten Fährnisse beirlNiact, und hiezu drei
Tagsahungen, als: am 3a. October. 3c». Novem»
der »U52 und >o. Jänner ,tt35, l,n Ölte Ver Rea»
lität. jedesmal um »c» Uhr Vo lMi l taqs , mit dem
Bclscihe angeordnet worden, daß. rrenn diese vor-
züqllch schöne m,c solloen Gebäuden versehene Rea»
Iltät unl» die Fahrnsse weoer be» der ersten noch
zweiten Feildictun^scagsahun^ um den 6chähungö«
werth oder darüber an Mann qedlactt rrerden, bei
der dritten auch unter demselben hinlallgegeben
werden würden.

Jeder Licitant hat den zehnten Theil deß
Schähungs uni» Alisrufspleisek als V a l i u m . rrel»
cdeS den Nichterstchern ruckgcsteNt, bem Meistbie«
ter ader in den KaufschllN»,g emqerecbnet rrird, zu
erlegen, sohin dieser binnen ,4 Tagen um die
Melstvot, uno Liquidirunqö. Tagsayung hierorts
anzulangen, in »4 Tagen nach »uqesiellter lKrledi«
gung Mlt der Auszahlung 'n jenen Fristen zu bc»
ginnen, die ihm bei der Tagsayungüber d»e Meist»
botverthellunss festgescyt wcroen, alS sonst auf Gin»
lcbrelten eineS einuqcn H^pothesal-Gläublaers die
Realltät nach §. 5^6 der a. G . O. gleich bei einer
einzigen Berstelgerunq auf Gefahr und Kossen des
derm>>l!gen Meistbicters auch unter dem Melstho»
te hmtangegeben werde.

Die üdcigen Licit^tionsbeoingnisse so wie dqs -
Adschä^ungs Protocol! l^nncn in eer Kanzlei zu
Sln,ch zu oen gewöhnlichen Amtsstuben einge»
sehen werden.

Sittich am 23. September ,832,
A n m e r t u n g . Da auch bei der zire'ten Feilbie»

tuna, sein Anbot gemacht tvorten, rvno die
dl>lte Feilbietuna. am i " . Jänner ,353 um
in Uhr Vormittags abgehalten irertcn.

Z. i65o. (5) 3ir. 33,2^072.
G d i c t.

Von dem Nezirrs^erickte des herzoglyumK
Gotlscdee nnrd hiemll allgemein betannt gemacht:
(Zg seoe auf Anlangen des Steueramles «es Her-
zoqtdums Ootllcbee, rvider den Sleuerrückständler
Oeorg Oswald von Baumqarten, Haus 3ir. « ,
in oie erecutwe Versteigerung der, dem Osrcuten
gehörigen, dem helzogtdume lHollschee dienstbaren
,j»ü ^eräulhhube sammc Wohn » uno Wirth«
schaftsgebäuoen. HauK 3lr. 2. »n Baumqarten, we«
gen an landessücstllchen Gteuern schuldigen 53 fi.
53 tr. M . M . c. 8. c., gewMiqel, und es seren
hiezu drei Termme, uno zwar: auf den ,0. Jan»
ner, »2. Februar und »3. März s, I . / jederzeit
Vormittags um 9 Uhr in I^aca der Realltät mi t
dem Nelsaye angeordnet worden, daß, wenn die»
se Realität weder bei der ersten nocd zweiten V«r»
Weigerung um oder über len Scdähungswerth an
Mann gebracht rreroen tonnte. sol<1)e del der l r , l
ten auch unter demseldtn hintangeg«den werden
rvürde.

Die Licirationsbedingnisse und das ScdähungsB
protocols ist zu den «errodnllcben Amlsstunoen i»
der hiesigen Gerichlsranzlei einzusehen.

NtiiltSgellcht Goltschee am 24. Novemb«
»822.
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Vränumerati«ns - Anzeige.

»Wer Gefertigte hat die Ehre den Herren Abnehmern der N K t b Ä t h t r A F l ' t U N I
für die bisherige gütige Theilnahme seinen verbindlichsten Dank abzustatten, und ladet dle 1^. '1 ' .
Herren Abonnenten zur gefälligen Pränumeranon auf diese Zeitung für das künftige Jahr i633
mic der Bitte ein, die Bestellungen auf selbe noch im Laufe d. M . zu machen, um darnach die
Allstage gehörig bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gc.r nichts vermissen zu las-
sen / was nur immer mit dem Naum und der Tendenz dieses Blattes vevcinbar ist.

Das N l l U r i s c h e N l a t t , welches alle Samstage erscheint, wird theils wohl ge-
lungene Gedichte, theils Novellen, oder interessantes Neues aus der Naturgeschichte, Techno-
logie und Länderkunde enthalten. Um jedoch diesem Blatte ein größeres Interesse zu geben>
so wird mit künftigem Jahre jeder erste Artikel in diesem Blatte entweder eine Scene aus der
politischen Geschichte, oder Fragmente aus der Eu l lu r - , Kunst- und Literaturgcschichtc Kram's,
nicht minder auch interessante, auf historischem Grunde ruhende Sagen, aus dcm bisher noch
zu wenig beachteten Sagenkreise der Südjlaven, enthalten. Eine Reihe solcher Aufsatze, vater-
ländische Geschichte, Kunst, Sitten und Gebräuche besprechend oder erläuternd, sind schon vor-
bereitet, und dürften das Interesse jedes Vaterlandsfreundcs um so mehr in Anspruch nchmcn,
als es fast lautcr Origmalien sind, zum Theile aus manchen Urkunden, die schon früher in
den Besitz der Redaction gekommen waren, zum Theile aus dem Ürkundenschatze des hiesigen
Stadtarchives entlehnt. S o glaubt die Redaction einem lang gehegten Wunsche nachkommend,
die Leser dieses Blattes durch Schilderung heinuscher Geschichten am angenehmste,, zu unterhal-
ten , dcm künftigen GeschlchtKforschcr zugleich Materialien zu cmer vollständigeren Landcsgcschlch,
te vorzubereiten, indem so die zerstreuten", auf Kram's Geschichte bezüglichen Stoffe qcsammelt
und von dem Untergange bewahrt werden; endlich auch die Anhänglichkeit an den heimischen
Boden zu erhöhen, und so um die Herzen aller K r a i n e r das geistige Band der Vaterlands-
liebe und eines wahren Gememsmnes zu schlingen.

Der Pranumerations-Preis bleibt wie vorher derselbe.
Dle N a i Ä a c h e r B e t t u n g mit dem D l l y r i s c h e n N l a t t e , (welche ohne dem-

selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Comptoir 6ss. 30kr . halbjährig im S^ompt. mit ^ouvert 3st. 45kr.
halbjahrig lieuci . . . . . 3 « l5 „ ganzjährig mit vcrVost. portofrei N „ — „
gani jährig liou« mit Zaudert 7 „ 30 „ halbjährig cieuo cietw 4 „ 30 „

Das I s l l Z r i s l h e V l a t t w i rd , wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson«
devs (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pranumerations-Preis ist:

im Comptoir ganzjährig 2 st. — kr . ' mit Convert halbjährig l ft. 15 k r .
halbjährig 1 „ — „ mit ver Vost jährlich g „ -> „

mit Convert jährlich 2 „ 30 „ halbjährig I ,, 3̂  „
Die löbl. k. k. Postamter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige lübs.

f. k. Ober-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.
Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intell igenz-Blatt erscheint, wie bisher

zweimal in der Woche, nämlich alle D l N t s t - "nd D o n n e r s t a g e ; das Illprische Blatt ,
dem das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wi rd, aber alle K / N N s t H M .

Jene ^. 1 . Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen m das Haus getragen
wünschen, zahlen dafür halbjährig 2<> kr.

Briefe werden portofrei erheten.
Laibach im December !832.

ÄKtta? M . Edler v, U l e i t t m a Z r ,
Zeittmgs - Verleger.



Anhang zur Naibacher Leitung.
Meteorologische Beobachtungen zu L a i b a a. ^^dc?^n""^u?.g!

^ , -— .„ .. dcs Lalbachfluszcew den
" B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r > W i t t e r u n g Gvubcr'schen Canal

3 3 Früh l Mit tag Abends Früh Mit tag Abend Fnch I Mit tag l Abendo ^

K I . ! L. j Z.> L. Z . ! L, K.>W K.>W tt. > W < 9 Ul?r l 3 Ulir ! 9 Uhr _. °

Dee- i 19' l? l 2,2 27 5.6jH7 2,4 — 2 — 2 — 4 rcgucr. ^lcvel regucr. — » ic> c»
! 2n 27 «,9 27 2,^,^7 2,5 — , z ^ — 2 Neat» rcgner. Negen — » 2 o

" 21 l? 2.« ,7 >i,2 »7 ä,? — 3 — ^ ! — wolkicht s. heiter s dciter — 0 4 6!
«, . «7 ^,3 ,7 5 2, »7 5,5 5 — 2 — 2 — Nebel hciter schön — 0 7 0 !

" ,3 . 27 5,3 27 6,0!»? 5,8 2 — 0 — 2 — wolklcht »volkicht heiter — 0 9 6
1^,. 27 6,0 27 6,y 27 7y 5 -^ L — 7 — Nebel Nebel Nerel — 1 l Z

" l 5 . .27 U.5 27 j 8 ^ 27 L ^ 7 — 2 — 2 — Nebel s. heiter wol^ckt — l 3 3 j

Anbekommen d en Hl . . D ece m b< r l « 3 2 .
Hr. Johann Nemtssovich, Consistorial« N»tar

zu Weeprim, von Trieft nach Wien. — Hr. Jo-
seph Robert, Maire zu Izeron, und Frau Anna
Ariarm, Bemittelte, mit Tochter; beidt von Wien
nach Trieft. — Frau Iosephine Htfele, Verwalters-
Witwe, von Grätz.

Den 22. Hr. Bela Freyherr v. Wtnkhenn, und
Hr. Johann Csckonils, Private; beide von Wien
nach Trieft. — Hr. Larl Graf v. Lodron, Glttel-
besl'tzec, mit Hrn. Eduard Nagele; bcide von Kia-
genftlrt nach Trieft. — Hr. Vonaventura ». Klem-
bawski, kaiscrl. russischtr Vitgitrüngs-Stcretär. »on
Trieft nach Wien.

Den 2Z. Hr. Johann Busche?, Großhändler,
von Trieft nach Pest. — Hr. Joseph Marchese Crba'
Odeschalchi, Bcql'n,rter, v«n Wien nach Trieft. —,
Hr. Jacob Mifcnti in, qui.tscirt. Bau - Inspector,
und Hr. Carl Schräm, Handelsmann,- beide von
Trieft nach Gra'tz.

Den 2i». Hr. v.. Pa'ulsln, Oberstlieutenant in dä-
nischen Diensten, und Eljsq tz^horwaldfen, Private;
beide von'.Vicenza. . ^ , .̂  ,

VerjeithniH ver hier Verstoßenen.
D e n ^9.^De ce m d e x . ^ ö 2.

Dem Hrn. Joseph Lindner, Diurnisten bei dcr
k. k. Staats,- Vuchhalcung, seine tz/au Helena,.
tüt'39 Jahr , äm alten Markt, Nr. ^ t / ' a m ^Ner^
venficbcr. — Dem Marlin Omck, Hausbesitzer, seine
Tochter ^lnlonla, alt 18 Stunden, in der S t . Pclers«
Vorstadt, Nr 30 , an Schwäche. — Dem Amon
Ianeschltsch, Zimmerman« in Mttste, sein Weib
Maria, alt 50 Jahr, im Kuhthal, Nr. 5-?, ßn.ei-.,
nem cisthmätischen 7lnfalle. ,' ' ' ' '

Dcn ^ 1 . Aiuon Marolt , Bai!lcrnsohn, ^Im' C i - '
v i l -Spi ta l , Nr. 1, am Zehrsieder. — Dem-Johann
Smerai i , Taglöbner, seine,,Tochter Gertraud, alt
l i Monat, in der Krakau-Vorstadt, Nr. 56., an
der A u s z e h r u ^ . ^ " ' ' ' " ' '

Den 22. Dem Mart in Ielouschek, Taglohner,
sein Sohn Aloys,- alt, 2 l^2. Iah^r.^ am Platze, Nr.
5, am Wasserkopf. — D?rtt tzrn.'Aloys Ramutha,
Handelsmann, scin Sohn !AjMN,^>alt<2 Jahr und
5 Monat, bei S t . Florian, N,r.^67 ,"an zurückge-
tretenen Scharlach auf das Gehirn''

Den 22. Dem Hrn. Johann Noth, Gutsbesitzer,
sein Sohn Leopold, alt 5 Monat, in der Gradlschä-

Vorstadl, Nr . 25, an Kopffraisen. — Dem Mathias
Lorbcr, städtischen Gerichtsdiener, seine Tochter Jo-
hanna, alt 6 Monat, im Neber, Nr. 2 l , an Fraisen.

Den 2i».Dec. Dem Hrn. Joseph Martintschilsch,
Realltätenbcsltzcr, sein Eohn Franz, alt 11 Monat
und 2« Tage, ander Wiener Strasse, Nr. 4 , an
de« Eehirnhöhlemvassersucht. — Agnes Drocha, eine
Arme von Sorga, im Bezirke Lack geburtig, starb gähe
im D, N. O. Hause, Nr. 180, und ist im Civil-
Spital gerichtlich beschaut worden.

Den 25. Hr. Andreas Koller, gewesener Ver-
weser, alt ?5 I a h , , in drr Pollana - Vorstadt, N r .
6 l , am Schlagfluß. — Dem Georg Ieray, Tag-
löhtier, sein Sohn Franz, alt 3 l^2 Jahr, in Ver
Klakcm-Vorstadt, Nr. «2, an der Auszehrung.

Sours vom 19. December l832.
M'.tttlpre's.

StH<lt«schuldviifchrtibun^,«n luL v .H . ( jn6M.) 85 2̂ 5
Darl. mitVerlo,. v. I.,l!2» fürioo ft. ( inEM.) 126^4
Obligation. 0«r aUqem. und

l i t ter . Hofk^mmer zu « ,^, v. H. (in CM.) ä?
detto detto z u , o.H. (>n C M ) 27 3̂ 5

(Aeraria!) (Domest.j
Obligationen de« Stände (C.M.) (O.M.j

v. i)sl<rl«,ch utiter und iu5 v H>^ — »"-
ob dtlEnno, von !Nöh»1 iu « l / l v.H.l ^62^ 2»
mcn, Mahren, Scdle-^ iu « »/i v.H. > — —
slsn.Stenermark.Harn- zu» vH.< 3-?ẑ 5 —
ten, Krain und Görz !^u»3/ä v . H . ! — —

Eentr.-Vasse-Anweislmqen. Jährlicher Discontc 4 5j8pCl>

Metreid ZZurchschnins - Dreise
- in Laibach am 22. December »L52.

-n', M a r k t p r e i s e .
Ein Wien. Metzcn Wcitzen . . 3 si.^2^4 kr.
^.7-^^, — Jut'urutz . . — „ — „

—, — Hcübfrucht . — « — „
'"—' — Korn . . . 2 „ i52)4 „

— — Gerste . . . — „ — ,,
— — Hirse . . . 2 „ ,62)4 „

' — — H e i d e n . . . 2 „ ,3 »,
— — Hafcr . . . 1 „ 16 «

U. R. Nottonehnngen.
I n T r i o st am 19. December i L 3 2 :

75. i 5 . 5o. 68. 2 1 .
Die nachüe Ziehung wird am 3. Jan*

ner ^333 ,n Tr ie f t gehalten werden.
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^ vermischte ^erlautbarungett.
8- »670. ( l ) I . N r . ,855.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird

land gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Joseph Stefula von Auersperg, als Eejsionär
des Gimon I a m n l g , wegen schuldigen 29 st.
<:. «. 0., ln dle executive Versteigerung der,
dem Mathlas Gtarz von Galloch gehörigen,
dem löbl. Gute Thurn an der Laibach, Rect.
N r . Zoo dienstbaren, sammt Gebäuden, auf
2/7 6» geschätzten Hudrealttät, dann des auf
10 st. 49 kr. geschahen Mobllars gewilligt,
und zu diesem Behufe die Tagsatzung auf den
, 9 . December l. I . , 2 l . Jänner und z8. Fe-
bruar i 8 3 3 , jederzeit Vormittags um 10 Uhr
ln I^aca Valloch mlt dem Belsaye angeordnet
worden, daß, falls das Reale oder die Mobl-
lien weder bei der ersten noch zweiten Fellbie«
tung um oder über den Schatzungswerth ve«ß
äußert würden, solche be» o.r dritten auch un-
ttr demselben hlntangegeben werden.

Dle.ssaussustlgen sind daher zur zahlrei«
chen Erscheinung nnt dem Beisätze eingeladen,
daß oas Schätzungsprotocoll und die Llctta-
tionsbedingnisse täglich »n hiesiger Amtskanz-
lei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Weixelberg am 2 l . No«
vember i332.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbi«tung
geschah kein Anbot.

3 . »671. ( l ) N r . 956.
E d i c t .

Diemitdießgerichtlichem Bescheide vom ,5 .
October l. I . , Zahl 643 , auf den 3o. Jan,
ner, 27. Februar und 27. März »333 ausge,
schriebene Fellbietung, der dem Executen Io«
leph Orecheg gehörigen Realität, wird bei dem
Umstände, da der sxecutionsführer Joseph
Dettela solche bis auf weiteres Anlangen so-
fiirt hat, hlemlt widerrufen.

Bezirksgericht Kreutberg am 22. Decem-
ler 16I2.

Z . 2669. <i) N r . 112a.
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Nassen«
fuß bringt zur Kenntniß, daß es üder Auf-
trag des löbl. k. k. Krelsamces zu Neustadt!,
6äo. l g . November i8Z2/ Zahl 9H04, mit
Bezug auf das durch o,e hohe Oubermal-Ver-
ortnung vom i2 . Ju l i l. I . , Zahl »0076,
bestätigte, durch o,e ausdrückliche Rccursbege-

bung in Rechtskraft erwachsene Abstiftungs-
Erkenntniß gegen Johann L,ng, Gut Retten,
burger Unterthan, zur Fe.lblelung seiner zud
Urb. Nr . 42 zu Kersinoerch gelegenen, auf
167 st. E. M . ger»chlllch geschätzten halben Kauf-
recdtshube, dre» Termine, als: der 14. J a n .
ner, lH. Februar und 14. März i333 m I.0-
«0 Kersinuerch mit dem Anhange festgesetzt ha-
be, daß diese Realität bei der ersten und zwei?
ten Fellbletung nur um oder über den Schatz,
werth, bei der drillen aber auch unter demsels
ben himangegebln werden wird.

Die Llcltatlonsbedlngnlsse können in der
Amtskanzlei deö gefertigten Bezirksgerichtes
eingesehen werden.

Bezirksgericht Nassenfuß am Zo. Novem-
ber i632.

Z. »675. (1) . ^ ^ "
A n k ü n d i g u n g .

Mittwoch, am , . Jänner i 6 3 3 , um
l o Uhr Vormittags, werden auf dem Platze
vor dem hiesigen l . k. Rathhause, zwei zur
Fuhrwesens-Bespannung nicht mehr gee,gnete
t. k. Dlenstpferde an den Meistbietenden hint-
angegeben werden, wozu man die Kauflusti-
gen tnemit einladet.

Lalkach am 2H. December »632.

I n d e r J g . A l . Edlen v. K l e i n m ayr'schen
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt , N r .

2 2 1 , ist ganz neu zu haben:

H a n d b u c h
d e r

Oefetze und Verord-
nungen ,

w e l ch e
hinsichtlich des österreichischen Gesetzbuches

ü b e, r

verbrechen
vom 3. September 180Z, von dem Zeitpunce
te jelner Kundmachung, b»s zu Ende des

Jahres i L 3 i nachträglich «rsch»«nen
sind.

B e a r b e i t e t u n d h e r a u s g e g e b e n

v 0 »̂

Andreas V^tsitti,
Actuar beim ^ Criminal - Senate in Wien.

(Z. Amts-Blatt Nr. iS5. d. 27. December iS32.)


